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Beilage ru Nr . 10 der Karlsruher Zeitung
Sonntag , 11 . Januar 18S1 .

Wochen-Rundfchau.
Die heute abschließende Woche hat dem deutschen Volke

einen ernsten Erinnerungstag gebracht : den ersten Jahres¬
tag des Hinscheidens der Kaiserin August « . Am Mittwoch ,
dem Sterbetage der hochseligen Kaiserin , vereinigten sich
Seine Majestät der Kaiser und die Mitglieder des
Königlichen Hauses mit einer Anzahl hochgestellter Per¬
sonen, insbesondere solcher, die dem entschlafenen Kaiser¬
paare nahe gestanden hatten , zu einer Gedächtnißfeier im
Mausoleum zu Charlottenburg . Es war der Wunsch

hrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der
roßherzogin gewesen , zur Theilnahme an dieser

Feier nach Berlin zu reisen ; da der Großherzog aber
durch den noch immer anhaltenden Katarrh an der Aus¬

führung dieser Absicht verhindert war , so begab sich die

Großherzogin am Dienstag allein nach Berlin , von wo
aus Höchstdieselbe sich vor ihrer Rückkehr nach Karls¬
ruhe zu einem kürzeren Besuche nach Schwerin begibt .

Die politische Situation stand in dieser Woche noch
im Zeichen der Stille und Ereignißlosigkeit , welche das
charakteristische Merkmal der Jahreswende bildet . Die
parlamentarischen Körperschaften nehmen erst ncrch und
nach ihre Thätigkeit wieder auf . Vom Bundesrath
wurde am Donnerstag eine Plenarsitzung abgehalten ,
in welcher der Gesetzentwurf betreffs der Umwandlung
der Wißmann 'schen Schutztruppe in eine kaiserliche Truppe
die Genehmigung erhielt . An demselben Tag trat die
Kommission des Reichstags für das Patentgesetz und
das preußische Abgeordnetenhaus zusammen . Das
letztere überwies in dieser Sitzung den Gesetzentwurf
betreffs der Wildschäden an eine Kommission . Da es
für den Fortgang der Arbeiten im preußischen Abgeord¬
netenhause vor allem nöthig ist , daß die Kommissionen
für die großen Reformgesetze einige Tage zu ihrer aus¬
schließlichen Verfügung behalten , so fanden in dieser
Woche keine weiteren Plenarsitzungen statt ; die nächste
Sitzung ist am Montag und in derselben wird der Staats¬
haushaltsplan eingebracht werden .

Am Donnerstag wurde ferner im Bochumer Reichstags -
Wahlkreise die Stichwahl vorgenommen . Nach der
Wahl vom 29 . Dezember waren der freisinnige und der
sozialdemokratische Kandidat aus dem Wahlkampfe aus¬
geschieden und es standen sich vorgestern der national -
liberale Fabrikbesitzer Müllensiefen und der zur Centrums¬
partei gehörige Bürgermeister Vattmann gegenüber . Der
Ausgang der Wahl war in keiner Weise vorherzusehen ,
da bei dem ersten Wahlgange die Differenz zwischen den
Stimmenzahlen des nationalliberalen und des Centrums -
kandidateu nur gegen 800 betragen hatte und diese
Differenz leicht durch einen Theil der sozialdemokratischen
Stimmen ausgeglichen werden konnte , zumal der Centrums¬
kandidat den Arbeiterführern schriftliche Zugeständnisse
gemacht hatte . Der nationalliberale Kandidat behauptete
jedoch auch in der Stichwahl den Vorsprung , den er am
29 . Dezember gehabt hatte , und vereinigte die Stimmen¬
mehrheit auf sich. Der Wahlkreis ist damit der Centrums¬
partei verloren gegangen und wieder in den Besitz der
Nationalliberalen übergegangen , die das Mandat vor der
Wahl vom 20 . Februar v . I . inne gehabt hatten .

In Wien werden die Verhandlungen der deutschen,
der österreichischen und ungarischen Bevollmächtigten für
die Herbeiführung eines neuen Handelsvertrages erst am
12 . Januar wieder ausgenommen werden . Sie sollten
ursprünglich schon am 8 . Januar wieder beginnen ,
mußten aber um einige Tage verschoben werden , da
vorher die österreichisch - ungarische Zollkonferenz noch
über einige für die Fortsetzung der Verhandlungen
wichtige Fragen berathen und Beschluß fassen sollte . In
Berlin haben unter dem Vorsitze des Staatssekretärs
v, Boetticher Verhandlungen der deutschen Delegirten
stattgefunden . Daß auf beiden Seiten das eifrigste Be¬
streben vorhanden ist , die schwierige Angelegenheit nicht
nur zu einem positiven Ergebnisse , sondern auch zu einem
solchen befriedigendster Natur zu führen , geht aus einer
Reihe von Thatsachen in unzweideutigster Weise hervor .
Bei so vielem guten Willen mußten die bisher geführten
Verhandlungen zu einem Stande gelangen , der die Hoff¬
nung auf ein zufriedenstellendes Ende derselben berechtigt
erscheinen läßt , was übrigens auch der ungarische Mi¬
nisterpräsident bei seinem Neujahrsgruße zum Ausdrucke
brachte .

Italienische Blätter kündigen eine Interpellation
des irredentistischen Abgeordneten Jmbriani wegen der
Verhaftung des französischen Journalisten Gregoire , des
Gehilfen Labruhere 's bei der Flucht Padlewski 's , an .
Gregoire hat sich aber freiwillig dem französischen Konsul
in Palermo gestellt . Das Verhalten der italienischen Re¬

gierung wurde dadurch begründet , daß Gregoire in Pa¬
lermo eine anarchistische Bewegung einzuleiten versucht
hatte , weßhalb dann auch der französische Journalist bis

zur Grenze geleitet wurde . Diese Antwort wird jedenfalls
dem irredentistischen Abgeordneten Jmbriani ertheilt wer¬
den, falls er die ihm zugeschriebene Absicht verwirklichen
sollte.

Am Sonntag wurden in Frankreich die Erneuerungs¬
wahlen zum Senat vollzogen . Die Senatswahlen er¬

gaben ein Resultat , welches die Hoffnungen der Re¬

publikaner rechtfertigtes Es sind in 32 Departements
im Ganze » 75 Republikaner und 6 Mitglieder der

Rechten gewählt . Die Republikaner haben 10 Sitze ge¬
wonnen . Ministerpräsident Freycinet erhielt im Seine¬
departement 579 von 665 abgegebenen Stimmen . Zu
Kollegen in der Vertretung des hauptstädtischen Bezirks
im Senate erhält der Ministerpräsident die Herren Tolain ,
Lefevre und Ranc . Jules Ferry ist im Vogesendeparte¬
ment mit 723 von 997 - abgegebenen Stimmen gewählt .
In ihm und Ranc nimmt der Senat zwei der be¬

deutendsten politischen Persönlichkeiten Frankreichs auf
Die Mehrheit , mit der Ferry zum Senator gewählt
wurde , ist besonders bemerkenswerth . Der vollständige
Niedergang des Boulangismus wird durch diesen Vor¬

gang illustrirt . Ein Staatsmann vom Range Ferry 's
mußte seiner Zeit bei der Deputirtenwahl in demselben
Departement einem unbedeutenden boulangistischen Mit¬
bewerber das Feld räumen . Freilich ist das Wahlsystem
bei den Deputirtenwahlen von demjenigen für den Senat
verschieden, da dort das allgemeine Stimmrecht , hier da¬

gegen eine aus den Deputirten des Departements , den
Mitgliedern der General - und Arrondissementsräthe ,
sowie den Delegirten der Gemeinderäthe gebildete Wahl -

köcperschaft in Aktion tritt .
Die spanischen Corteswahlen sind für die Kammer

auf den 1 . und für den Senat auf den 15 . Februar
anberaumt und die Wahlbewegung ist bereits im vollen
Gange . Aus allen Lagern ist die Parole ausgegeben
und die Centralkomites sorgen für die Verbindung mit
den Provinzen . Wie französischen Blättern aus Madrid
gemeldet wird , haben Sagasta und Castelar am Montag
eine Konferenz gehalten , veren Resultat dem Vernehmen
nach ist, daß die Liberalen im Wahlkampf mit der Ca -

stelar ' schen Fraktion , den sogenannten Possibilisten oder
Orduungsrepublikanern , Zusammengehen werden ; dagegen
sollen die übrigen Republikaner , die Centralisten unter
Zorilla und die Föderalisten unter Salmeron , entschieden
bekämpft werden . Im Liberalen Klub hielt Sagasta eine
Rede gegen Canovas , indem er denselben der unerlaubten
Wahlbreinflusiung beschuldigte . Den Grund zu dieser
Anschuldigung bot das Verhalten der Regierung in dem
Streit mit der Junta . Die Karlisten sind in den Nord¬
provinzen und in Catalonien rührig , und auch die So¬
zialisten , welche bis jetzt zwei Kammersitze inne hatten,

"

rüsten sich zum Kampfe . Die „Epoca ", das Organ der
Regierungskonservativen , stellt ihrer Partei von den 432
Kammermandaten etwa 278 in Aussicht . Solche Berech¬
nungen sind allerdings von sehr zweifelhaftem Werthe .

Aus Lissabon ist der erste Theil der Schutztruppen
für Mozambique unter der Führung des Obersten Aze-
vedo Coutinho abgegangen , die zweite Abtheilung folgt
Anfang Februar . Bei einem Bankett zu Ehren des Ex¬
peditionscorps hob der König in einem Toast hervor , die
Expedition ziehe nicht aus nach neuen Reichthümern und
Eroberungen , sondern wolle ihren überseeischen Lands¬
leuten helfen , für Portugal Theile des Vaterlandes zu
erhalten , die schon manches Opfer und manches Blut
gekostet hätten . Englischen Blättern wurde übrigens aus
Lissabon gemeldet , daß die Unterhandlungen zwischen
Portugal und England in -Betreff der Abgrenzung der
beiderseitigen Interessensphären in Afrika weit vorgerückt
und auf dem Wege zu einer befriedigenden Lösung seien .
Die Grundzüge des Vertrages würden vor der Unter¬
zeichnung den Cortes vorgelegt werden . Theilweise im
Gegensatz zu dieser Meldung bezeichnete das Lissaboner
Journal „ Opiniao " jedoch als wahrscheinlich , daß die
Cortes aufgelöst werden würden , damit sich bei den Neu¬
wahlen eine Majorität für die gegenwärtige Regierung
bilden könne. Die Nachricht des Lissaboner Blattes
ist jedoch bis jetzt nicht bestätigt und hat mancherlei
gegen sich.

Die auf französischem Boden geführten Konferenzen
zwischen den irischen Abgeordneten Parnell und O 'Brien
wurden in dieser Woche fortgesetzt . Sie sollen zu einem
vorläufigen Abschlüsse gediehen sein , über den jedoch in
der Presse noch nichts Zuverlässiges verlautet , da die
zwischen Parnell und O 'Brien getroffenen Vereinbarungen
noch der Zustimmung Mac Carthy 's , des Führers der
irischen Secessionistengruppe , bedürfen . Ein Aufruf des
Vicekönigs von Irland , Lord Zetland , und des Ober¬
sekretärs Balfour forderte zur Veranstaltung von Samm¬
lungen zum Besten der Nothleidenden in Irland auf . Die
englische Presse findet es im Allgemeinen für eine Re¬
gierung nicht gut , zu solchen Beiträgen aufzufordern , da
dies menschenfreundlichen Privatpersonen überlassen werden
sollte, doch wird die Sache mit den besonderen Verhält¬
nissen Irlands begründet und billigend hervorgehoben ,
daß der Aufruf sorgfältig jedes Eingehen auf die Ur¬
sachen der Noch und alle Vorschläge zu ihrer dauernden
Beseitigung vermeide . Die anhaltende Kälte hat den Noth -

stand in den von der Mißernte heimgesuchten Gegenden
Irlands verschärft . — Der streik der Eisenbahnbe¬
diensteten in Schottland dauert fort und es ist wiederholt
zu heftigen Zusammenstößen zwischen den Streikenden und
der Polizei gekommen, auch wurden mehrere Versuche ge¬
macht , Eisenbahnzüge zum Entgleisen zu bringen , doch
scheiterte dieses verbrecherische Vorhaben glücklicherweise .

Ein Mitglied der r u s s i s ch e n Kaiserfamilie , der Her¬
zog Nikolaus von Leuchtenberg , ist in Paris verstorben .
Seine feierliche Beisetzung erfolgt am heutigen Tage .
Durch den Tod des Herzogs ist auch die Familie Seiner
Großherzoglichen Hoheit des Prinzen Wilhelm von Baden

in Trauer versetzt worden , da der Verewigte der Bruder
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm war .
Der Prinz und die Prinzessin weilten am Sterbebette
ihres hohen Verwandten .

Zwischen England und den Vereinigten Staaten
von Nordamerika schwebt seit einiger Zeit ein Streit
in Bezug auf das Behrings -Meer , der in dieser Woche
zu lebhaften Erörterungen in der englischen Presse führte ,
da eine Privatmeldung aus Washington von einer an¬
geblich beabsichtigten Zusammenziehun ^ eines amerikani¬
schen Geschwaders sprach . Es handelt sich um die Frage ,
ob andere als amerikanische Staatsbürger das Recht
haben , im Behrings - Meere Robben zu fangen , oder ob
dasselbe als „ geschlossenes Meer " zu betrachten ist . Als
noch Rußland im Besitze des Uferlandes Alaska war und
diesen Grundsatz einst aufstellte , wurde er von den Ame¬
rikanern bestritten , und Rußland gab seine Anschauung
in Verträgen mit den Vereinigten Staaten und England
ausdrücklich auf . Seither ist Alaska kaufsweise für 7 */,
Millionen Dollars von der Republik erworben worden ,
die das Monopol des Robbenfanges an eine amerikani¬
sche Gesellschaft für zwanzig Jahre verpachtete . Mit
der Zeit tauchten aber Robbenfänger auch aus Britisch -
Nordamerika auf , welche keinen Pacht zu zahlen hatten
und daher für die Gesellschaft unangenehme Konkurrenten
waren . Amerikanische Regierungsschiffe nahmen die eng¬
lischen Schiffe weg und schädigten die englischen Unter -
thanen insgesammt um eine halbe Million Dollars . Die
diplomatischen Verhandlungen darüber verliefen fruchtlos ,
bis Lord Salisbury dieselben energisch in die Hand
nahm und den Amerikanern soweit entgegenkam , ein
Schiedsgericht über die Frage vorzuschlagen . Staats¬
sekretär Blaine antwortete mit dem Hinweise , daß Salis¬
bury gewisse Zusätze aus dem Kaufverträge in Betreff
Alaska 's verschweige ; aus denselben gehe hervor , daß
Amerika schon vorher dort ein Alleinrecht besessen hätte .
Ueberwiegend ist man der Ansicht, daß die amerikanische
Regierung schließlich den Vorschlag wegen eines Schieds¬
gerichts annehmen werde , da sie bei einer Verschärfung
des Konflikts die öffentliche Meinung nicht auf ihrer
Seite haben würde .

Grotzherzogthmn Baden .
8 » Pforzheim , 9 . Jan . (Ncujahrsglückwunsch - Ent -

hebungskarten . — Singergesellschaft .) Bei « letz¬
ten Jahreswechsel sind hier über 800 Neujahrsglückwunsch - Ent¬
hebungskarten gelöst worden . Der Ertrag , der für den

„ Städtischen Hilfsverein " bestimmt war , ist darum sehr reichlich
ausgefallen , da durchschnittlich wohl mindestens 2 bis 3 M - für
eine Karte entrichtet wurden . — Am letzten Sonntag hat dir
hiesige , aus dem Jahre 1501 datirende „Singergesellschaft " ihre
Jahresfeier in üblicher gemächlicher und Wohlthaten spendender
Weise begangen . Die Mitgliederzahl betrug im letzten Jahre 627 .
Bekanntlich wurde die Gesellschaft gegründet , um während der
in der angeführten Zeit herrschenden Pest — dem sogenannten
schwarzen Tod — den Kranken und Gestorbenen die letzten
Liebesdienste zu erweisen . Bei der Zuweisung von Unterstützungen
wurden 31 Personen mit größeren und geringeren Gaben bedacht .

V Aus dem Amte Neustadt , 9 . Jan . (Witterung . —
Gesundheitsverhältnisse . — Kochkurs . — In¬
validenversicherung . — Geselliges Leben . —

Industrie . ) Seit 6 Wochen erfreuen wir uns hier oben des
herrlichsten Winterwetters . Nachdem im Beginn der letzten No¬
vemberwoche der erste Schnee gefallen war , trat ein stärkerer
Frost bei meist klarer und stiller Luft ein und hielt bis jetzt un¬
unterbrochen an . Die Temperatur bewegt sich Nachts zwischen
8 - 12 ° R . unter Null ; bei Tag vermindert sich die Kälte meist
bis auf - 2 - 3 ° und in der Sonne haben wir nicht selten mehrere
Grad Wärme . Vereinzelte Tage haben auch schon stärkeren
Frost mit — 15 — 20 ° R . gebracht Infolge wiederholter Schnee¬
fälle haben wir jetzt prächtige Schlittenbahn und es gehört mit

zu den schönstenNaturgenüfsen , durch die schneebedeckte, im Sonnen¬
schein glitzernde Landschaft , über der sich der Himmel im reinsten
Blau wölbt , dahinzufahren , oder durch die weißbehangenen Tannen¬
wälder zu einem Aussichtspunkt emporzusteigcn und daselbst den
Anblick der Alpen in einer Ausdehnung und Klarheit zu genießen ,
wie sie im Sommer selten zu treffen ist . — Das gesunde Wetter
ist auch von günstigstem Einfluß auf das Befinden der Menschen ;
der Krankenstand ist ein sehr geringer , was im Gegensatz zum
vorigen Jahr , wo die leidige Influenza fast kein Haus verschonte ,
allerseits dankbar empfunden wird . — Der Frauenvcrein Neu¬
stadt , dessen Thätigkeit sich bis vor einigen Monaten auf den Be¬
trieb einer Kleinkinderbewahranstalt beschränkte , hat Ende Oktober
vor . Js . erstmals einen Wanderkochkurs eingerichtet und damit
in jeder Beziehung ein günstiges Ergebniß erzielt . Das Unter¬
nehmen erweckte allseitiges Interesse und die Anmeldungen liefen
so zahlreich ein , daß an den ersten Kurs , der Anfang Dezember
sein Ende erreichte , sofort ein zweiter angeschloffen werden konnte
und eine Anzahl weiterer Anmeldungen für den nächsten Herbst
zurückgestellt werden mußten . Die Einnahme des ersten Kurses
reichten zur Deckung der Ausgaben vollständig hin . Das Vor¬
gehen des Fraucnvereins zu Neustadt und der allseits , insbe¬
sondere von den Schülerinnen und deren Eltern bestätigte gute
Erfolg hat nun auch den Frauenvercin in Lenzkirch veranlaßt ,
der Sache näher zu treten , und wie wir hören , ist beabsichtigt ,
auch dort im Laufe dieses Jahres einen Kochkurs zu veran¬
stalten , was im Hinblick auf die zahlreiche Fabrikbevölkerung nur
mit Freuden begrüßt werden kann . — Die Jnvalidrtäts - und
Altersversicherung hat nunmehr , nachdem das Gesetz in Kraft ge¬
treten ist , auch die Kreise der Versicherten und der Arbeitgeber auf
das Lebhafteste zu intcressircn begonnen und die Gemeindebehörden
können neben den sonstigen mit dem Vollzug des Jnval - u . A . -V . - G -
verbundenen Geschäften die einlausenden Gesuche um Ausstellung
von Arbeitsbescheinigungen für die letzten 5 Jahre nur mit Auf -



bietung aller Kräfte bewältigen. U« dir bei der Durchführung
bei Gesetze- betheiligten Behörde» , die Arbeitgeber und die Ver¬
sicherten mit den gesetzlichen Bestimmungen möglichst vertraut ru
mache» , hielt der Großh . AmtSvarstaud » Oberamtmann vr .
Turban , mehrere Barträge in der Amtsstadt » so am 5 . Dez.
vor einer Bersammlung der Bürgermeister des Amtsbezirks, am
9. Dez. bei einem Familienabend der Museumsgesellschaft und
am 16 . Dez. auf Ansuchen des liberalen Vereins Neustadt einen
öffentlichen Vortrag im Gasthaus zur Krone daselbst ; ferner in
Hinterzarten anläßlich einer landwirthschaftlichen Besprechung
am 14. Dez. und in Löffingen im Saale des Rathhauses am
21 . Dez. Dabei wurden die Zuhörer jeweils in mehrstündiger
Auseinandersetzung über die Gründzüge und die wichtigsten
Ginzelbeftimmungen des Jnvaliditäts - und Altersversicherungs¬
gesetzes «ingehend und an der Hand von einzelnen Beispielen
belehrt. Endlich findet am künftigen Samstag unter dem Vorsitz
deS Herrn Oberamtmanns vr . Turban eine Versammlung der
Ortsrrchner der Bezirkskrankenversicherungstatt, zu welcher auch
die Bürgermeister wieder eingeladen sind und wobei erster « über
das ihnen obliegende Geschäft der Beitragseinziehung Belehrung
erhalten und eine Reihe von Einzelfragen und Zweifeln , die
lich beim Vollzüge, des Gesekes bis jetzt ergeben haben , erörtert
« erden sollen . — Für gesellschaftliche Unterhaltung während der
langen Winterabende sorgen die zahlreichen Vereine gemein¬
nütziger und geselliger Art , die jetzt wieder regelmäßigere Zu¬
sammenkünfte abhalten. Die Museumsgesellschaft Neustadt
wählte in ihrer letzten Generalversammlung als 1 Vorstand den
Großh . Notar Herrn Mathis , als H Vorstand Herrn Fabrikant
Otto Merz jaa . und veranstaltete am 28 . Dez . eine wohlge -
lungeue Schlittenfahrt über Titisee nach Lenzkirch. Sonntag
den 10 . d . M . soll eine Theaterauffübrung mit darauf folgen¬
dem Tanzvergnügen stattfinden. — Die lange Jahre in Neu¬
stadt betriebene Uhrenfabrik , zuletzt der Aktiengesellschaft für
Uhrenfabrikation gehörig » ging Ende 1889 durch Kauf an die
Firma I . F . Sutter Söhne über. Die Uhrenfabrikation
wurde Anfang des vorigen Jahres eingestellt : einige ältere

Arbeiter derselben errichteten unter der Firm « Höhnisch u . Co.
in eine« in der Mitte der Stadt gelegenen Gebäude eine eigene
Uhrenfabrik , während die Gebäude der ehemaligen Uhrenfabrik,
am östlichen Ausgang der Stadt unmittelbar neben der Land¬
straße nach Donaueschingen bezw . Bonndorf gelegen , von der
Firma Sutter theilweise zu Arbeiterwohnungen , theilweise zu
einer Schraubenfabrik eingerichtet worden sind , welch' letztere
dieser Tage in Betrieb gesetzt wurde.

Handel und Verkehr.
Pari - , 8. Jan . ( Wochrnausweis der Bank von

Frankreich ) gMN den Status vom 2 . Januar . — Aktiva.
Baarbestand in Gold -f- 2 380 000 Fr . , Baarbestand in Silber
— 3 136 000 Fr . , Portefeuille -l- 33213000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren -l- 59 948 000 Fr . Passiva . Banknotcnumlauf -f- 18 220 000
Fr . , Laufende Rechnungen der Privaten -i-107 949 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes — 49 963 000 Fr ., Zins - und Diskont¬
erträge 854 000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 73 .65 .

London» 8. Ja » . Wochenausweis der Bank vonEngland ,
gegen den Ausweis vom 1 . Januar :
Totalreserve . . . . 15 532 000 Pf . St . -l- 730 000 Pf . St .
Notenumlauf . . . 25 062 000 Pf . St . — 52 000 Pf . St .
Baarvorrath . . . . 24 144 000 Pf . St . 4- 678 000 Pf . St .
Portefeuille . . . . 30147 000 Pf . St . - 3 032 000 Pf . St .
Privatauthabrn . . . 33 714 000 Pf . St . 4- 724 000 Pf . St .
Staaisschatzguthaben . 5 026 000 Pf . St . — 1798 000 Pf . St .
Notenreserve . . . . 14 740 000 Pf . St . 4- 661 000 Pf . St .
Rcgierungssicherheiten 11239 000 Pf . St . -4- 1433 000 Pf . St .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 39 ' /« Prozent ,
gegen 37 in voriger Woche . — Clearinghause-Umsatz 152 Mill .,
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 2 Mill . Zunahme.

Mannheim , 9 . Jan . Weizen per März 20 .25 , per Mai
20 .60 . Roggen per März 17 .60, per Mai 17 .25 . Hafer per März
15 35, per Mai 15. 60. Mais per März 13.30, per Mai 13 .— .

Bremen » 9 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loco 6.60. Fest . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 83 '/, » Armour 33.

Köln » 9 . Jan . Weizen per März 19.60 , per Mai 19.80.
Roggen per Mär » 17.40 . per Mai 16.95. Rüböl per 50 bx
per Mai 60 .50.

Antwerpen » 9. Jan . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
RaffinirteS , Tvve weiß , disponibel 18 » per Januar 17 ' /, ,
per Februar 16' /, , per März 16 '/, . Fest . Amerikanisches
Schweineschmalz, nicht verzollt, disvou . , 79 °

« FrcS.
Paris » 9 . Jan . Rüböl Per Jan . 65 .75 , per Febr . 66 .25 ,

per März -Juni 67 .50, per Mai -Aug . 68 .—. Matt . — Spiritus
per Januar 37 .50 , per September -Dezember 39 .50. Beb. —
Zucker , weißer, Nr . 3. per 100 Kilogramm » per Januar 35.60»
per Mai -August 37 .25 . Fest . — Mehl » 8 MarqueS , per Jan .
59 .90, per Februar 60. — , per März -Juni 60. — , per Mai -Aug.
60 . 10 . Beh. — Weizen per Januar 26 .75, per Februar 26 .80»
per März -Juni 27 . 10, per Mai -Äugust 27 . 10 . Beh . - Roggen
per Januar 17.25 , per Febr . 17 .25, per März -Juni 18 25, per
Mai -August 18.25 . Still . — Talg 61 . — . Wetter : kalt.

New - Vor ? , 8. Jan . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 7 .40, dto . in Philadelphia 7 .40, Mehl 3.80, Rother Winter¬
weizen 1 .052,4 , Mais per Februar 59^ , Zucker fair refin. Musc .
4"/i, , Kaffee fair Rio 19 , Schmalz per Februar 6.34 . —
Getreidefracht nach Liverpool 3'/». Baumwolle -Zufuhr vom Tage
27 000 B . » dto . Ausfuhr nach Großbritannien 35 000 B . » Aus¬
fuhr nach dem Coutinent 21000 B . » Baumwolle per April 9 .57»
per Mai 9 .67 . _
Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder iu KarlSru ! e .

i Lröpe l! e Lkine, Seidengaze v . seidene Grenadi ^
! schwarz u . farbig ( auch alle Lichtfarben ) Mk . 1.53 Pr . Met .

bis Mk . 14.80 (in 22 versch. Qual . ) , Vers , robenweise porto -
! und zollfrei das Fabrik -Dspöt t » (K - u . K.
j Hoflief.) Lüri «I». Muster umgehend . Doppeltes Brief -
> Porto nach der Schweiz.

^ 1» Rml, r Suldr» il- W
Staatspapiere .

Bicken 4 Obligat . fl. 101
. 4 « M . 103
. 4 Obl . v. 1886 M . 106

Bayern 4 Obligat . M . 105
Druts » l. 4Reichsanl . M . 106

. 3'/, . M . 98
Preuße» 4 TonsolS M . 106

. »' /, . M . 98.
Wtbg . 4'/,Obl . v. 1879M .

. 4 Obl . V. 75/80 M .
Oesterreichs Goldrente fl.

» 4'/, Silben , fl.
, 4' /» Papierr . fl .
. 5 Papierr . v. 1881 92.

Ungarn 4 Goldreutr fl. 91.
Italien 5 Rente Fr .
Rumänien 5 A01.-R . Fr .
dto . 4Aeuß . Anl . v. 1889
Rußland 6 Goldanl . R .

. bll Orientanl . PR . 77 .
. 5111 . PR . 78
. Tons. v . 1880 R . —.

— e Rml ., 7 Salden ftwd. und holliind.
. — d Rml -, l Franc — so Pfg._ Frankfurter Kurse vom 8 . Januar 169 i . » Lira — i

rubel ,

103 .
96
80.
80

Port - 4 ' /, Anl . v . 1888 M . 86.70
„ 3 Ausländ . Lstr . 57 .80

Serbien 5 Goldrente Lstr . 8S.30
Schweden 4 Oblig - M > 102.—
Span . 4 Ausländ . P . 75 50
Berner 3'/, Obligat . Fr . 97 40
Egypten 4 Unif. Ob >. Lstr . 97.70

. 3'/, Privil . Lstr . 93 50
Argent. 5Jnn . Goldanl . P . 72 20

Bank -Aktien .
4 '/. Deutsche R .-Bank M . 141.50
4 Badische Bank Thlr . 114 —
5 Basler Bankverein Fr . 167 .40
4 Berlin . Handelsges. M . 158 .10
4 Darmstädter Bank fl . — .—
4 Deutsche Bank M . 158 50
4 Deutsche Vereinsb. M . 109 50
4 Deutsche Unionbank M . 79.—
4Disk .-Komm. -A. Thlr . 212 30
5 Oest . Kredit ö . fl. 272 ' /,
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 12130
4 D . Effektenb . 59°/, Thlr . 124 -
4D . Hyp.-Bk. 50-/, Thlr . 124 .50

Eisenbahn -Aktien .
4 Meckl - Frdr . -Franz M .
4' > Pfälz .Mar -Bahn fl . 147 .-
4Pfälz . Nordbahn fl.
4 Goktbardbahn Fr .
5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5Oest -Ung. St .-B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb . ) fl.
5 Oest. Nordwest fl
5 » „ Vit . 8 . fl.

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 10119
5 Mähr . Grenzbahn fl.
5 Oest . Nordwest v . 74 M .
5 „ . Vit. ä . fl.
5 . . Vit . 8 . fl .
3 Raab -Oed -Ebenf- M .
4 Rudolf fl.
4 . Salzkgut . stfr. M . 100 70
4 Vorarlberger fl.
3Jtal . gar . E .-B . kl. Fr . 57 .50
5 Gotthard IV . S . Fr . 102 49

,4 Gotthard IV . S .
4 Schweizer Central
4 dto . Nordost 85-87
5 Südbahn steuerfrei

>4 dto .
3 dto .

Fr . 102
Fr . 102
Fr . 192 .

fl . 104
M . 99 ,
Fr . 67

116 30
159 40

299
185 '/» 5 Oest.-U .St .-B . 73-74

'
fl- 107 .

219 '/«
. -

N7 ' /,
193

204' /,

>— i3 Oldenburger
60 !4 Oesterr. v- 1854
30 4̂ „ v . 1860

t Pst . — so Rml -, l Doll« -- 1 Rml . « i P
- 3 Rml . so Pfg ., 1 Marl Bank, — 1 Rml. ii» !

r Silber-

Thlr . 128 60
fl . 121 30
fl. 127 90

79 30
106 80
94 .80

7060
85 50

r - 192
r . 102

3 dto . l -VIU. Em
38ivorn . 6 . 8 u . 0/2
5Toscan . Central
5 Weitste .E .-B . 80 stfr .
6 South . Pacif . Cal . l . ,

Pfandbriefe .
4 Pr .B . -K .-A . Vll- lXThlr .10 )
4 Preuß . Centr -Bod -Kred.-

G . 85 L 100 Thlr . -
4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . 100,
S '/r dto. M . 93

Verzinsliche Loose.
3 ' /, Preuß . Präm . Thlr . 170
4 Badische Präm . Thlr . 138
4 Bayrische Präm . Thlr . 141
4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 139

>4 Stuhlw .Raab -Gr Thlr . 104 .50
Unverzinsliche Loose

per Stück in M .
Ansbach-Gunzenh . ff- 37.20

99 Augsburger fl . 23 —
Braunschweiger Thlr . 103 .49
Freiburger Fr . 2940
Kurhessische Thlr . 327 .—
Mailänder Fr - 10 18 .90
Meininger
Oesterrncher v . 1864
dto . Kredit v . 1858 fl. 330 —
Schwedische Thlr . 81 -40
Ungar . Staats fl. 257 —

Wechsel «ud Torten .
Amsterdam fl. IM 169 . 10
London Lstr- 1 20.34
Paris Fr . IM 80.55

49
A. 27.10
fl. 323 30

L

20 Franken-Stück 1614
Engl - Sovereigns 20.29
Obligationen und Industrie -

Aktie « .
3' /, Freiburg v - 1888 M - 96 .50
3 Karlsruhe v- 1886 M . 87 -70
Ettlinger Spinnerei fl. 126-20
Karlsruh- Maschinenf. M 144 .-
Bad. Zuckers- Wagh . fl. 87 .30
3 Deutsch Phönix 20»/, E . 211 -
4 Rheinische Hypotheken -

Bank 60°/, Thlr - 125 30
5 Westeregelu-Alkalt-W - 153 .40
5 Dortmund . Union M - 11150
5 Alpine Montau abgest- — -
4»/, dto . M . 99 .50
4 Rom i. G - S . l Lire — .—
4 dto. Ser . H-Vl Lire 84.—

Standes,errl . Aulehe »
4 Asenb -Büdingeu fl. 101 .—
b' /z Asenb

"-Birstein 87 90.30
Wien fl. IM 177 65iReichsbank-Discont 5 ' /,
Dollars in Gold 4. 16 F̂rankfurter Baok-DiSconl 5' /z °/,

vüegerttche Rechtspflege.
Oeffeutliche ZustrLuuge».

I .341 . 1. Nr . 77. Freiburg . Die
Brauereigesellschaft MayerL Söhne
zu Riegel , vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Daniel Mayer in Freiburg »
klagt gegen den Flaschenbierhändler
August Eble von Freiburg , zur Zeit
unbekannten Aufenthalts , aus Kauf
und Leihvertrag, mit dem Anträge auf
Verurtheilung des Beklagten zur Zah
lung von 605 M . 32 Pf . für geliefertes
Bier und Rückgabe von 400 Stück ge¬
liehenen Bierflaschen, bezw. Zahlung
des Werths mit 80 M . » und ladet den ,
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor die I - Civilkammer >
des Großh . Landgerichts zu Freiburg z
auf

Dienstag den 24 . März 1891,
Vormittags 8/2 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 8 . Januar 1891 .
Werrlein .

Gerichtsschrriber des Gr . Landgerichts.
J .295 .2. Nr . IM . St - Blasien .

In Sachen des Kapellmeisters Josef
Hügel in Straßburg , Kl . , vertreten
durch M . Schneckenburger in St . Bla¬
sien , gegen den MusikerThcodor Heinz ,
zuletzt in Metz , jetzt an unbekannten
Orten abwesend , wegen Forderung , la¬
det der kl. Vertreter den Beklagten zur
mündlichenVerhandlung des bereits an¬
hängigen Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht St . Blasien auf
Dienstag den 17 . Februar 1891,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird diese Ladung bekannt gemacht .
St . Blasien, den 2 . Januar 1891 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Neuer .

Aufgebot .
I 337 . 1 . Nr . 221 . Wein heim .

Das evangelische Kirchenärar , vertreten
durch die evangelische Collektur Mann¬
heim , besitzt auf Gemarkung Heddes¬
heim folgende Liegenschaften :

1 . GrundstückNr . 1698 . 14 a 36 gm
Ackerland in der großen Offling ,
einerseits Friedrich Weigold , an¬
dererseits Adam Nickel Ebesrau .

2. Grundstück Nr . 1747 . 23 a 81 gm
Ackerland in der großen Offling ,
einerseits Andreas Wolvert Wtb .»
andererseits Adam Nickel Ehefrau ,

worüber Einträge im Grundbuche nicht
vorhanden sind . ,Auf Antrag der evangelischen Collek - >
tur Mannheim werden nun alle Dieje¬
nigen , welche an den bezeichneten Lie- !
geoschaften in den Grund- und Pfand- i
bücheru nicht eingetragene, auchsonstuicht !

bekannte , dingliche od . auf einem Stamm¬
guts- oder Familiengutsverbande be¬
ruhenden Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert , solche längstens
in dem auf

Freitag den 13 . März 1891 ,
Vormittags 9 Uhr »

vor Großh . Amtsgerichte dahier anbe-
raumten Äufgebotstermine geltend zu
machen , widrigenfalls die nicht ange-
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Wcinheim, den 6 . Januar 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hersperger .
Aoulursversahreu.

J .334 . Nr . 21,742. Baden . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Uhrmachers Georg Muxel hier
wurde nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins durch Beschluß Großh .
Amtsgerichts dahier vom Heutigen auf¬
gehoben .

Baden , den 31 . Dezember 1890 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Lutz .

J .333 . Nr . 204 . Adelsheim . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wagners und Kaufmanns
Johann Philipp B a u m a n n von Senn -
feld wurde an Stelle des von hier ver¬
setzten Konkursverwalters , des Großh .
Herrn Notars Naber , der Großh . Herr
Notar Vr . Lefo dahier als Konkurs¬
verwalter ernannt .

Adelsheim, den 9 . Januar 1891 .
Der Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

R a ub .
Strafrechtspflege. i

Ladungtu.
J .312 . 1. Nr . 319 . Heidelberg

1 . Der am 1. Mai 1853 zu Berg - !
Hausen geborene Chemiker Joseph !
Mag in , zuletzt hier wohnhaft, !

2. der am 3 . Aug . 1850 zu Sickingen j
geb. Landwirth Ludwig Hagen - !
bucher , zuletzt hier wohnhaft,

3. der am 24 . März 1850 zu Neckar - !
elz geb. Metzger Johann Philipp !
Eckert , zuletzt hier wohnhaft, !

4 . der am 24 . November 1852 zu Hei¬
delberg geborne Uhrmacher Georg
Philipp Schmitt , zuletzt hier
wohnhaft,

5 . der am 13. Sept . 1852 zu Michel- !
feld geborene Tuchmacher Johann ^
Wirtz , zuletzt in Schönau wohn- !
Haft, .

^
6. der am 12. Sept . 1853 zu Bullau !

geb. Schneider Johann Leonhard !
Hoffmann , zuletzt in Neuenhein̂
wohnhaft,

7 . der am 3 . Juni 1850 zu Schries - :
heim geb Barbier Georg Herwig ,
zuletzt in Dossenheim wohnhaft, !

8 . der am 13 . August 1850 zu Wald - >
Hilsbach geb . Müller Johann Haf¬

ner , zuletzt in Ziegelhausen wohn¬
haft,

9 . der am 21 . März 1851 zu Nußloch
geborne Cigarrenmacher Sebastian
Dörfer , zuletzt in Nußloch wohn¬
haft ,

10 . der am 13 . Februar 1850 zu Nuß¬
loch geb. Cigarrenmacher Philipp
Lüll , zuletzt in Nußloch wohn¬
haft,

11 . der am 15 . Nov . 1851 zu Neckar¬
häuserhof geb . Bierbrauer Eduard
Wiß wesser , zuletzt auf dem Ne¬
ckarhäuserhof wohnhaft,

12. der am 13 . Juni 1863 zu Sietz-
Delitzsch geb . Seiler Karl Otto
Landgraf » zuletzt hier wohnhaft,

13 . der am 15. März 1851 zu Nord¬
weil geb. Heizer Josef Wacker ,
zuletzt hier wohnhaft,

14. der am 27 . Januar 1857 zu Gold¬
bach geb. Landwirth Karl Vlasius
Schnö/ring , zuletzt hier wohnhaft,

15 . der am 17 . Juli 1857 zu Hand¬
schuchsheim geb . Landwirth Georg
Heinrich Grün , zuletzt in Hand¬
schuchsheim wohnhaft,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs in Verbindg . mit
Art . H 8 7 Abs . 1 u . 2 d . Ges.
betr. Abänderung der Wehrpflicht
vom 11 . Februar 1888 .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus

Montag den 23 . Februar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtHeidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Kgl.
Bezirkskommando zu Heidelberg ausgc - !
stellten Erklärungen verurthcilt werden . !

Heidelberg, den 8 . Januar 1891 .
Fabian , !

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
J .313 . 1 . Nr . 239 . Mosbach . Der

am 1 . März 1862 in Waldmüblbach
geborene und zuletzt dort wohnhafte
Landwirth Oskar Henn , zur Zeit an
unbekannten Orten in Amerika abwe¬
send , ist angeklagt, daß er als Ersatz-
rcservist ohne Erlaubniß ausgcwandert
ist , indem er nach Ablau ' seines bis 1 .
September 1890 währenden Urlaubs
nicht nach Deutschland zurückkebrte —
Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 3 des
R .St G.B . » 8 11 Gesetzes vom 11 . Fe¬
bruar 1888 —.

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch den 4 . März 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Mosbach nach
8 472 St .P O . ausgestellten Erklärung
verurthcilt werden .

Mosbach , den 8 . Januar 1891 .
Pfeuffer , Gerichtsschreiber.

J .314 .2 . Nr . 32,044. Freiburg .
1 . Franz Josef Faller aus Grem -

melsbach ,
2 . Ernst August Rösner aus Wonn -

witz,
3 . Ernst Friedr . Wilh . Huber aus

Friedbergerau,
4 . Karl Eugen Schuhmacher aus

Tübingen ,
5 . Emil Brenner aus Lahr,

Alle zuletzt in Freiburg ,
werden beschuldigt , als Ersatzreservisten
ausgewandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebert ' etung gegen 8 360 Nr . 3 des
St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 13. Februar 1891 ,
Vormittags 8 V2 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei¬
burg zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem König !. Bezirks¬
kommando zu Freiburg ausgestellten
Erklärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 16. Dezember 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Wagner .
J .340 .1 . Nr . 951 . Pforzheim .
1 . Karl Johann Sckuster , Bäcker ,

geboren aui 24 . Mai 1866 zu Er -
singen , zuletzt in Pforzheim,

2. HermannS prang er,Kaufmann »
geboren am 8 . Februar 1856 zu
Schwäbisch- Gmünd , zuletzt rn
Pforzheim,

3 . FriedrichBeutelsbacher,Weber ,
geboren am 13 . Mai 1860 zu
Auerbach, zuletzt in Pforzheim ,

4 . Julius Morlock , Taglöhncr,geb .
am 9. Juni 1860 zu Hohenwarth,
zuletzt m Pforzheim,

5 . Karl August Wagner , Bijoutier ,
geboren am 5. November 1862 in

> Pforzheim, zuletzt daselbst ,
6 . Kranz Gaus , Hufschmied , geb.

am 21 . September 1864 zu Mühl¬
hausen , Amts Pforzheim , zuletzt
daselbst ,

7. Christian Friedrich Dietz , Haus¬
knecht, geboren 21 . November 1864
zu Langenalb, zuletzt in Pforz¬
heim ,

8 . Johann Mydt , Bijoutier , geb.
am 15. Februar 1866 zu Ersingen, !
zuletzt daselbst , !

9. Christof Kälber , Taglöhner , ge¬
boren am 20 . .September 1851 zu
Eutingen , zuletzt daselbst ,

10. Ernst Gottlob Hermann , Gold -

ber 1859 zu Malmsheim , zuletzt in
Pforzheim,

11 . Karl Geisel , Goldarbciter , geb.
4 . Juni 1861 zu Mühlhausen »
Amts Pforzheim , zuletzt daselbst .

12. Johann Martin » Fässer, geboren
am 13. Dezember 1866 zu Nief -rn,
zuletzt in Pforzheim ,

werden beschuldigt , daß sic , und zwar
die unter Ziff . 1 , 2, 3. 4, 9 als Wehr¬
männer , die unter Ziff . 5, 6, 7, 8 al«
Reservisten, die unter 10 , 11, 12 als
Ersatzreservisten ohne Erlaubniß aus¬
gewandert sind,

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3 deS
Reichs-Strafgesetzbuchs u . Reichs-

gesetz vom 11 . Februar 1888.
Dieselbenwerden auf Anordnung deS

Gr . Amtsgerichts biersclbst auf
Dienstag den 10 . März 1891,

Vormittags 9 Uhr .
vor das Großherzogl . Schöffengericht
zu Pforzheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Sr .P .O . von dem König ! . Landwehr-
Bezirkskommando zu Karlsruhe ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Pforzheim , den 8 . Januar 1891 .
Rittelmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Bern». Bekanntmachttnge «.
Holzversteigerung.

J .320 . Nr . 48 . Die Bezirksforstei
Bruchsal versteigert am Montag den
IN. Januar 1. I . im „Engel " in
Hambrücken aus Distrikt II Jungwald
Äbth. 1 : 15 Ster rothbuchenes, 38 hain¬
buchenes , 108 eichenes , 8 eschenes » 55
erlenes Nutzholz ; 881 Ster buchenes »
135 eichenes, 162 gemischtes , 25 sorleneS
Scheitholz : 420 Ster buchen -, 12 eich .»
133 gern . Prügelbolz ; 15,050 gemischt«
Wellen ; 44 Ster gemischtes Stockholz.

Dienstag den SN . Januar l. I .
ebendaselbst aus den Abtheilungen 2
bis 7 des Jungwaldes und 42 bis 47
der „Oberen Lußhardt" , sowie aus Di¬
strikt „ Rothackcr " : 23 Ster rothbucheueS »
19 hainbuchencs, 58 eichenes, 12 esche¬
nes . 58 erlenes Nutzholz: 514 Ster
buchenes , 94 eichenes » 215 gemischtes
Scheitholz ; 328 Ster buchenes , 6 eiche¬
nes , 187 gemischtes Prügelholz ; 17,150
gemischte Wellen : 57 Ster gemischtes
Stockbolz.

Mittwoch de« S1 . Jauuar l. I .
im Gasthaus zum Bären in Bruchsal
aus Abth. 25 „Hirschgarten" der„Oberen
Lußhardt" : 528 Ster buchenes » 486 Ster
eichenes , 132 gemischtes Scheitholz ; 762
Ster buchenes , 118 eichenes , 218 ge¬
mischtes Prügelholz ; 20,375 gemischte
Wellen. Beginn jeweils früh 9 Uhr.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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